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Zitat von chilipaprika

Es ist (für mich!) ein Käfig, weil ich gerne Abwechslung hätte und weder die Möglichkeit
habe, ein paar Jahre lang die Schule oder Schulform zu wechseln und zurückzukehren,
oder woanders zu arbeiten (also komplett freie Wahl) und dann wieder als Lehrerin zu
den selben Konditionen zu arbeiten (denn wir wissen alle, dass es nicht glücklich
machen kann, für E13 (zumal sicher wieder Anfangsstufe) zu arbeiten, wenn fast alle
Anderen A13 erhalten.
Wobei mich am meisten stört, dass ich in die Anfangsstufe zurückkäme, mit der
Endstufe E13 (wäre für mich gleichauf wie jetzt) hätte ich keine Probleme.

Wie oben geschrieben: es ist ein GOLDENER Käfig, weil viele Kompromisse und
Privilegien mit einhergehen. Umso bemerkenswerter, wenn Menschen, die an sich
gerne Lehrkräfte gewesen sind, aussteigen.

Klar geht das. Kenne einige die mehrmals als ADLK in der Welt unterwegs waren.
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